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Zitat von Ketfesem

Ich hatte auch mal eine OP vor über 10 Jahren, die Diagnose steht immer noch drauf.
Oder dass ich eine Fußfehlstellung habe, wegen der ich ab und zu Einlagen bekomme.
Oder meine Migräne... Das alles und noch viel mehr steht auch auf der Rechnung, wenn
ich z. B. wegen einer Bronchitis beim Arzt bin.

Das ist ja eigenartig. Vielleicht ein Fehler bei der Abrechnung/in der Software?

Habe nochmal den Eingangspost gelesen, anscheinend ist das mit den Hausärzten ein
Verschreiber und es gibt tatsächlich nur eine Ärztin.

Vielleicht ist das bei der auch so, dass sie einfach alles, was sie jemals auf Verdacht
diagnostiziert hat, dann dort einträgt?

Korrekt wäre das doch dann aber nicht, oder?
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